Die zukünftige Nordtangente in Halle (Saale)
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Die Nordtangente ist das nächste große Bauprojekt der Stadt Halle (Saale). Diese neue Schnellstraße soll die B100 und die Osttangente/B91 mit dem defizitären Hafen Trotha verbinden. Der gesamte Nord-Süd und Nord-Ost Verkehr durch Halle kann zukünftig über die Nord- und Osttangente erfolgen. 

Die Nordtangente wird unmittelbar an den Orten Zöberitz, Mötzlich, Frohe Zukunft, Tornau, Gottfried-Keller-Siedlung, Trotha, Seeben, Sennewitz vorbeiführen.

Die Nordtangente "veranlasst die Verkehrszunahme eine ständige zusätzliche Belastung auf die kleineren Ortschaften Seeben und Mötzlich. Die Verlärmung durch Vibration bedeutet eine erhebliche akustische Mehrbelastung" Quelle: Machbarkeitsstudie der Stadt Halle
Eine geplante Brücke über die Saale im Anschluss an die Nordtangente ermöglicht künftig eine kurze und schnelle Trasse zwischen der A14 und der A143. Zusammen mit den geplanten Gewerbegebieten bei Tornau und Sennewitz werden Lkw-Verkehr, Lärm und Feinstaub auch in den anderen Gebieten wie Frohe Zukunft, Gottfried-Keller-Siedlung, Tornau, Trotha und Sennewitz stark zunehmen.
Weitere Informationen unter 
www.nordtangente.info
mehrere tausend Fahrzeuge täglich








